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sich der Stängl verpflichtet, alle Robot- und 
Geldleistungen sofort zu entrichten.  
 

• Außerdem tritt der Stängl mit sofortiger Wirkung 
sein bisheriges Gut zu Tollet im Wert von  
700-800 fl ohne Zehent mit allen Früchten und 
Zehent an die Herrschaft ab. 
 

• Der Stängl zahlt samt den Wechselgebühren  
400 fl Aufpreis. Außerdem hat er die 
Kanzleibeamten und die Zehrung beim Hofwirt 
bezahlt. 
 

• Wegen des Zehents auf diesem Bauerngut hat 
sich der Pfarrer zu Verhandlungen bereit erklärt. 
Auch eine Regelung mit Passau und dem Bauern 
wird möglich sein. 
 

• Für die Bauarbeiten am Spital und Maierhof hat er 
mehr Zimmerleute eingestellt, da sonst der neue 
Stadel bis zur Einfuhr der Ernte nicht fertig 
gestellt werden könnte.( FFVS ) 

 
16.1.1716 Johann Ferdinand Gessl, Pfarrer zu St.Georgen bei 

Tollet, kondoliert Franz Ferdinand von Sprinzenstein 
zum Tod seiner Mutter und verspricht, für sie Messen 
zu lesen ( FFVS ) 

 
9.4.1716 Johann Caspar Briegel aus Tollet schreibt an Franz 

Ferdinand von Sprinzenstein in Linz: 
 

• Er gratuliert Franz Ferdinand zum Osterfest. 
 

• Er ist zur Inspektion der Tolleter Urkunden zwar 
etwas misstrauisch aufgenommen worden, wird 
aber mittlerweile akzeptiert. 
 

• Er war bei einer Beschau zwischen einem Tolleter 
und Parzer Untertan anwesend. Es ging sehr 
hitzig zu und erst am Nachmittag kam es durch 
seine Intervention zu einer Einigung eher 
zugunsten der Tolleter Untertanen. Damit die 
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